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Sommerfest der SPD 
fällt aus
 ■ (pm) Finkenwerder. Um eine 
Überschneidung mit der Deichpartie 
zu vermeiden, hat die SPD Finken-
werder beschlossen, ihr alljährlich 
am ersten Sonntag im September 
stattfi ndendes Sommerfest im Rü-
schpark diesmal ausfallen zu lassen. 
„Im kommenden Jahr soll das Fest 
dann wieder wie gewohnt stattfi n-
den“, kündigte Ralf Neubauer, Vor-
sitzender der SPD Finkenwerder, an.

„sinnFLUT“ aus Holz und Metall
Neu auf der Deichpartie: der Kunstbagger

■ (pm) Finkenwerder. Der histori-
sche Schwimmbagger Menck M60 
„Ilmenau“ mit dem Kulturprojekt 
„Kunstbagger“ ist erfolgreich im 
Museumshafen Finkenwerder an-
gekommen. Auf der Deichpartie 
Finkenwerder (an diesem Wochen-
ende) gibt es dort Kunst zum direk-
ten Erleben. Die freischaff ende Ob-
jektkünstlerin Sabine Eisbrenner 
zeigt und eschaff t Skulpturen, Ob-
jektkunst und Tafeln mit Metaphern 
der „sinnFLUT“ aus Holz und Metall. 
„Widerspiegeln“ ist das Synonym 
ihrer Kunst: Ihre Objektkunst will 
Konventionen in Frage stellen. Da-
bei werden vorrangig ausgediente 
Materialien aller Art, vom Alteisen 
bis hin zum Treibholz verwendet, 
die einen neuen Sinn fi nden.
Der KunstBagger versteht sich als 
schwimmende Kunst- und Kul-
turplattform im Museumshafen 
Finkenwerder. Der historische 
Schwimmbagger „Ilmenau“ aus den 
50er-Jahren ist funtionstüchtig und 

wurde in eine Begegnungsstätte für 
das freie Schaff en verwandelt, um 
inspirierende Schätze zu heben.
In Interaktion mit der Ausstellung 
„sinnFLUT“ lädt er dazu ein, auf dem 
Wasser kreativ zu sein und zu wer-
den. Das Kulturprojekt greift aktu-
elle Themen und Fragestellungen 
künstlerisch auf und verbindet vi-
sionäres Schaffen mit einer Auf-
wertung (Upcycling) des Materials 
entgegen der obsoleten ursprüng-
lichen Nutzung. Die freischaff ende 
Objektkünstlerin Sabine Eisbren-
ner leitet das Projekt. Es liegt ihr 
viel daran, mehr Leute „ins Boot zu 
holen“, um gemeinsam zu kreieren 
und zu schaff en. Ihr Sinnspruch ist: 
„Wenn einer allein träumt, ist es nur 
ein Traum. Wenn viele träumen, ist 
das der Anfang einer neuen Wirk-
lichkeit.“ Sabine Eisbrenner arbeitet 
bei ihrer Objektkunst gern mit alten 
Werkzeugteilen, mit Holz, Metall 
und Sinnsprüchen. Am Wochenende 
ist Open Ship: Willkommen an Bord!

Der Kunstbagger bringt auf der Deichpartie Finkenwerder inspierende 
Kunst-Schätze zutage!  Foto: pm

100% für Ralf 
Neubauer
 ■ (pm) Finkenwerder. Der alte Vor-
sitzende ist auch der neue: Ralf Neu-
bauer ist am Dienstag als Vorsitzen-

der des SPD-Distriktes Finkenwerder/
Waltershof im Amt bestätigt worden.
Der 37-jährige Rechtsanwalt, der 
mittlerweile seit neuneinhalb Jah-
ren den Finkenwerder Genossen vor-
steht, erhielt dabei in geheimer Wahl 
alle Stimmen. Auch seine beiden Stell-
vertreter Carina Oestreich und Fatih 
Yilmaz sowie Kassenwart Manfred Ji-
ritschka wurden jeweils mit großen 
Mehrheiten wiedergewählt. Als Beisit-
zerinnen und Beisitzer komplettieren 
David Czarnetzki, David Dworzynski, 
Jan-Hinrich Fock, Uwe Hansen, Do-
reen Kerinnis, Lennart Losekamm, 
Cornelia Meusel-Wagner, Lena Mux-
feldt, Edda Teneyken, Anna Tietzel, 
Inge Versemann und Jutta Vick den 
Vorstand. Der SPD-Distrikt Finken-
werder hat nach erheblichen Mitglie-
derzuwächsen in den letzten Jahren 
aktuell 215 Mitglieder und ist damit 
nach Billstedt und Hamm/Borgfelde 
bereits der drittgrößte Distrikt der 
SPD im Bezirk Hamburg-Mitte.

Ralf Neubauer Foto: SPD




